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Uebersicht der wichtigsten Ereig-
nisse.

Ob Mutter Shipton's Weltuntergang unter
die Rutilll der wlchiigsteii Ereignisse gehi!tl, ist
ur S niäir gan; klar, Venn er war elMUlich nur
vli Ereigniß vou der Sorte dcs Hornberger
LchußenS, welches bekanntlich nicht ftatlsaud.
Ä'iNltcr Lhipton scheint ihr PiophcteiUfeichäst
w,leHt verslanden zu haben, und wenn die alle
Tau e heute noch lebte, so würden wir ihr ra-
then, dasselbe au den 'Nagel zu hängen uns sich
duvs Merlaus von Erdnüssen oder?Shakerl!!No
ut.de" au irgend einer Straßenecke kümmerlich,
doü. ehrlich zu ernähren. DieNicvtersüllung ihrer
Pi c pr.ezeiulig bat besonders unseren Nachbarn,
den Canadiern, deien viele umfassende Äorb.-.
rcilni'gcn sür das bevorstehende Wellende g--
lroNkn halten, zur großen Enttäuschung ge.
reicht. In Quebec blieben viele Familien in
der Nacht vom letzten Samstage die ganze Z lt
aus, um das interessante Schauspiel ja nicht zu
vrrxassen. Bei Ottawa hatte ein guter Mann
<;ar eine Arche nach dem Modelt derjenigen
Noah's gebaut, und seine Frau kochte und buk
eine ganze Woche lang, um das Fuhrwerk auf
Qaner der erwarteten Sündfluth zu verprovi-
antiren. Diese Familie kann jetzt jeden Tag
während des ganzen Sommers aus ein Picnic
gehen, und wenn der Mann den von ihm ge-
bauten Kasten mit einer Dampfmaschine ver-
sieht und ihn als Exkursions-Dampser benutzt,
so kann er sich und seinen Passagieren vielleicht
schließlich dennoch zu einem kleinen Weltunter-
gang, soweit sie selbst nämlich in Betracht kom-
men, verhelfen.

Die «onlling'sche «ssair-
wit Allem, was d'rum und d'ran hängt, näm-
lich der Geschästssperre in Albany, der Unter-
suchung über die Bestechungsversuche u. s. w.,
wird täglich unerbanlichcr und langweiliger.
Präsident Garfield soll übrigens durch die kürz-
lich vom Staätssenator Straban vor dem Un-
tersnchungs-Comite gemachten Aussagen in gro-
ben Schrecken verfetzt worden sein, indem Stra-
bau bezeugte, daß ihm Joh. I.Davenporteine
einträgliche Stelle im New-Zorker Zollamteangeboten habe, wenn er gegen Eonkling stim-
men wolle. Ein solches Anerbieten konnte na-

türlich nur aus Autorität des Präsidenten Gar-
field gemacht werden, und wenn es der Admini-
stration nicht gelingt, die Aussagen Slraban's
zu widerlegen, so wäre ihre Betheiligung an
den Bestechungsvcrsuchen erwiesen. Ueberhaupt
fängt die Untersuchung an, dem Insassen des
?Weißen Hauses," sowie der herrschenden Partei
im Allgemeinen sehr unbequem zu werden.
Der Gedanke an ein mögliches Impeachmeut.
Verfahren gegen den Präsidenten, an die Orga-
nisation des Repräsentantenhauses im nächsten
Herbste mit seinem Untersuchungs-Eomite, so-
wie an die bevorstehende Wahl in Ohio, welche
das erste Verdikt für oder gegen Garfield abge-

ben wird, bildet einen fehr starken Beweggrund
für einen Versuch zur Wiederherstellung der
Eintracht im republlkanischenLager.Garfietd soll
außerdem heillosen Respekt vor dem General
Graut haben und die Veröffentlichung gewis.
ser Briefe, welche er dem Letzteren während des-sen Aufenthalts in Mexiko schrieb, fürchten.
Der Umstand, daß sich Garfield nach Long-
Brauch begab, wo sich auch Graut befindet,
wird vielerseits als erster Schritt zur Anbah-
nung eines Cowpromisses betrachtet, und am
Ende dürste es sich dennoch ereignen, daß Graut,
Conkllng und Cousorten über die Administra-
tion tnumphiren.

ist abermals eine bedenkliche Spaltung einge-
treten. Die Majorität deS republikanischen
Staals-Central-Evmire's beiürwortet die Luf-
stiliungeines durchweg republikanischen SraatS-
Tilkets, während die Minorität eine Vercini-
gui g mit der Mahone'schen Readjuster-Partei
begünstigt. Die Majorität, weläiegenug Mit-
glieder zu ciucm Quorum umsaßt, hielt am
letzten Dienstag eine Versammlung zu Rich-
mond, setzte Hrn. Lewis, den bisherigen Vor-
sitzer, welcher von dem Readjuster-Eonventzum
Vice-Gouverneur nominirt wurde, ab und ord-
nete einen republikanischen Staats-Eonvent,
welcher ein rein republikanisches Ticket nomini-
ren foll, auf den 24. August an. Hr.
Lewis hatte vorher eine Versammlung des Co-
mite's au? den 28. d. Mts. zusammenberuien,
und die Majorität beschloß, dieser Versamm-
lung ebeusalls beizuwohnen. Man erwarlet,
daß es bei dieser Gelegenheit zu lebhaften Aas
tritteu zwischen den Republikanern und der ans
Readjusteru bestehenden Minorität kommen
wird.

haben dieser Tage einen National-Lonvenl in
Saratoga-Springs, N.-A., abgehalten und

- sich die Zeit durch salbungsvolle Vorträge über
die Uebel dcs ?Rum"-Berkauss vertrieben.
Bei den Temperenzlern heißen nämlich merk-
würdiger Weise alle geistigen Geträiße ohne
Unterschied ?Rum." Mutter ?Stewart,"
ein berühmtes Heul- und Betweib aus Ohio,
welches hervorragenden Antheil an den dorugen
Tcmperenzkrcuzzügen nahm, Frau I. Ellen
Fosler, eine Advokatin aus lowa, eine Frau
Thompson, ebenfalls eine Kreuzzüglerin aus
Ohio, und verschiedene Geistliche gaben ihreAnsichten zum Besten, und man gelangte ein-
stimmig zu der Ansicht, daß ein Amendement
zur Constitution der Ver. Staaten angenom-
men werden müsse, welches die Fabrikation und
den Verlaus berauschender Getränke ein- sür
allemal verbiete. Natürlich erhielt das ?fremde
Element," nämlich die bösen Deutschen, ver-
schiedene Hiebe, weil sie sich den Ansichten de«
Purilanerthums nicht unterwerfen wollen. Ein
Rindvieh aus Pennfylvamen, Namens Whee-
ler, sagte sogar, wenn die Fremden nicht ge-
maßregelt würden, so würden sie die sreien In-
stitutionen dcs Landes untergraben.?Die Hal-
tung der Temperenzsanatiker macht ein entschie-
deneres Austreten dcs liberale» Elements im-
mer nothwendiger, und ohne Zweifel wird die
Temperenzfrage bei der Neubildung der Par-
teien eine große Rolle spielen.

In Marseille veranlaßte der Einzug eines
Theiles der aus Tunis zurücklehrenden Trup-
pen blutige Schlägereien, welchen mehrereMen>
schenlebcn zum Opser fielen. Als das Militär
nämlich an dem Lokale deS italienischen Clnbs
in Marseille vorbeimarschi-tc, wurde Zischenvernommen, und der französische Pöbel riß da-
raufhin wuthentbrannt das an dem Gebäude
angebrachte «alienische Wappen herab und griss
alle Italiener an, welche sich aus den Straße»
blicken licßcn. Da ein starker Prozentsatz der
Bevölkerung Marseille's aus Italienern besteht
?man schätzt ihre Zahl auf 50,000, größten-
theils Arbeiter?so setzten sich die Angegriffenen
natürlich zur Wehr, und eme Reihe von Stra
Bentämpsen erwlgte, welche lange Zeit dauerten
und nur mit Mühe von den Truppen unter
drückt wurden. Die Vorgänge haben unge-
heure Entrüstung in Italien wachgerusen, und
die Stimmung zwischen b.iden Ländern wird
täglich bitterer. In Neapel haben sich die Ita-
liener bereits durch einen Angriff aus ein fran-
zösisches Clublokal rcvanchirt. Die Erwerbung
von Tunis durch Frankreich hat diesem Lande
einen Feind geschaffen, welcher im Falle eines
Revancheknegs gegen Deutschland sosort mit
den Waffej! in der Hand, auf Seiten des Letzte-

ren stehend, Nizza und Savoyen von den Fran-zosen zurückverlangen wird.
Im preußischen Ministerium

ist die seit einiger Zeit erwartete Veränderung
eingetreten. Hr. von Pnttkamer, der bishe-
rige Kultusminister, ist Minister des Innern
und Hr. von Goßlcr, der bisherige ReichstagS-
priisidellt, Kultusminister geworden. Fürst v.
Bismarck, welcher von seinem kürzlichen Un-
wohlsein genesen ist, hat den üblichen Sommer-
urlaub erhalten, und Hr. v. Bötticher wurde zu
seinem Stellvertreter ernannt. Gras von Stol-
berg-Wernigcrode, Vicepräsident dcs Staats-
miuisteriuws, welcher sich durch Hru. von
Böiticher's Ernennung zurückgesetzt sühlte, hat
resigi'.llt. Ueber die Bedeutung der Verände-
rung im Kabinet werden verschiedene Ansichten
laut. Ein Beiliner Correspondeni des ?Man-
chester-Guardian" will wissen, daß die Regie-
rung aus ihrer bisherigen Politik in kirchlichen
Fragen sowohl, wie im Allgemeinen verhar-
ren wird, und daß Hr. vonGoßler den Frieden
mit dem Vatikan entschieden begünstigt. Ein
anderer Correspondent behauptet, die Verände-
rung wcrdc eine neue Phase des Kulturkampfes
und eine strengere Vollstreckung der Falk'schen
Gesetze znr Folge haben.

hat seine Residenz von wo er sich
nickt länger sicher sühlte, nach Peterhof verlegt,
wo eine noch strengere Absonderung möglich ist.
Ob er jedoch dort wirklich sicherer ist, dars da-
hin gestellt bleibe«, denn unmittelbar nach dem
Umzüge wnrdcn am Bord eines dort stationir-
ten Wachschiffes nihilistische Proklamationen
vorgesnnden. Viele Personen wurden in Folge
dieser Entdeckung verhaftet, und das Schiff er-
hielt eine gänzlich neue Mannschaft. Als eine
weitere Maßregel zur Sicherstellnng des Eza-

ren find alle Batnbeamten photographirt und
die Bilder in einem Regierungs-Departement
ausgebäi gt worden, um die Nihilisten daran
zu verhindern, fich als Bahnbeamte zu verklei-
den und in solcher Verkleidung Attentate,»
verüben. Der gemäßigtere Flügel der Nihili-
sten, die sogenannte ?schwarze Division," welche
den extremen Maßregeln der ?Rothen" oder
?Terroristen" oppouirt, hat übrigens dem Cza-
ren und seinen Raihgedern brieflich verkündet,
es sei nickt wahr, daß die revolutionäre Partei
das TodcsiMhcil gcgen sie ausgesprochen habe.

Der Nihilist Hartman», welcher angeblich
in Dcn'schland verhaftet wurde, befindet sich
muuter und guter Tinge in London, von wo

-aus er kürzlich durch eiuen Brief an eine»
Freund in Genf ein Lebenszeichen von fit, gab.
Er soll im Begriffe sein, nächstens nach
?iork abzureisen.

Tie ameiilaniichen Denier
vnursochen ncucrdingS den Engländern groß'
Kopfschmerzen, und der britische Minister des
AnSir ärtigen hat eine Note an das amerikani-
sche Staatsdepartement qenchlct, in wichen,
er demselben ?freundschaftliche Vorstellungeit"
Aber die Umtriebe der Fenier in den Vcreniig

ten Maaten und die in der?Jnsh World" und
anderen irisch-amerikanischen Journalen ver-
Sfsenllichten, ;um politischen Morde und zum
Umstürze im Allgemeinen aufreizenden Artikel
macht. Jodn Bull kann sich beruhigen. Die
amenkanii»en Feiner werden ihnen nicht Viel
avtiaben, so lanae sie sich darauf beschränken,
großschrcierische Massenversammlungen zu hal-
len und einige Agitatoren nach Irland und
England zu schicken, um die irische National-
partei durch Komödien von dem Schlage des
kürzlichen Pulvcr-AttentätchenS in Liverpool
läche.ljch zu machen.?Daß Irland unterdrückt
und grausam unterdrückt ist, unterliegt keinem
Zwnscl, allein die AbHülse mug aus dem Volke
subst kommen, um eine dauernde Besserung der
ZnMide herbeizuführen. Von Washington
aus sind noch keine Mittheilungen über die bri-
tücht Note gemacht worden.

T«> projtkiirtc Tunnel unier dem briiische«
«anale

ist zctzt ernstlich in Angriff genommen worden,
und die w weit verrichteten Arbeiten scheinen
die Anssührbarkeit des Unternebmens praktisch
dkmonsiiirt zu haben. Zwei Schaaren Arbei-
ter dringen von England und von Frankreichaus unter dem Meeresgrunde nach der Mitte
ver, wo sie, wenn Alles gut geht, in etwa fünf
labren zusammentreffen und das Wert vollen-
den werden.

Tabaasprodnktion in den Ver
Staaten.

Das BundeS-CensusbUreau hat soeben den
Bericht des Spezialagenten für landwirth-
jchaslliche Statistik, I. R. Dodge, über die
Tabacksprodliktion der Ver. Staaten nach dem
Census von 1880, verglichen mit jenem von
1870, veröffentlicht. Während Letzterer nur
2K2.73Ü.341 Pfund betrug, belief sich die Pro-
duktion von Taback im Jahre 1380 auf 473,-
107,573 Pfund, was e,ne Steigerung von 80
Prozent ergiebt. Thatsächlich muß jedoch be-
rücksichtigt werden, daß die Erndte des Jahres
1870 eine anßergcwöhulich geringe war, nach-
dem sich viele Produzenten aus Furcht vor grö-
ßeren Steuern von jeder Produktion zurückge-
halten hatten. Die Erndte von 1880 war eine
mittlere, vollkommen entsprechend dem heimi-
schen und Exportbedarf. Noch immer, wie im

Jahre 1870, erzeugen 15 Staaten mehr, als SS
Prozent der ganzen Tabacksproduktiou, ob-
gleich auch aus weiteren 22 Staaten und Ter-
ritorien Prodnzirung von Taback gemeldet
wird. Von den fünfzehn in Großem produzi-
renden Staaten nimmt Kentucky die erste Stelle
ein mit 3K Prozent der ganzen Erzeugung;
dann folgen Virginien, Pennsylvanieu (im
letzten Eensns erst der zwölfte in der Reihe der
Staaten), Ohio, Tennessee, Nord - Carolina,
Maryland, Connecticut, Missouri, Wisconsin,
Indiana, New -- Ä)ork, Massachusetts, Illinois
und West - Birglnien. Von diesen Staaten
haben bloß Missouri, Illinois, Indiana und
Massachusetts weniger erzeugt, als im Jahre
1870. Der Durchschnittserlrag pro Acker be-

lief sich auf 731 Pfund und variirt von 15SS
Pfund in Massachusetts bis 471 Pfund in
Nord-Carolina, je nach der größeren oder ge-
ringeren Anwendung von Düngmittiln, der
Verschiedenheit der angebauten Sorten und kli-
matischen Nachtheilen. Im Einzelnen betrug
die Erzeugung in

P- i>

Kentucky t71,i2t,1Z4 7st>
Virqinten Bö,IM,«ZS 57Z
Pennfylvanicn «. 36,957,772
Ohio Zi.WM) UM
Tinnessee 29,i>8ö,0»Z 707
Nord-Carolina Ai,SSK,4tB 47l
Marvland A> ösL>l47 t>B!
Connecticut i4,R4,tM ?KA>
Missouri 11.!M,M7 7?Z
Wisconsin 1»,8?«,4<>Z t-!Z4
Indiana «,»7Z,«4Z 74»
New-York >i.SS!,ZSI IZZ7
Massachusetts -vW,4.« >5!,!,

Illinois 3,dW,7W KR
Wesl-Virginicii ü,N6,l4t> öii

Der Uevergang zum Tabacks-
Monopo».

Die Einsührung einer hohen Tabacksfabü-
katfleuer nach amerikamfchem Muster, die Bis-
marck jetzt beabsichtigen soll, ist neueren Nach-
richten zusolge nur dazu bestimmt, als ein
leichteres Mittel ftir den Uebergang zum Ta
backsmonopol zu dienen. In diesem Sinne lpt
auch bereits die vor einiger Zeit eingeführte Un-
tcrfuchungs-Commifsion sich ausgesprochen. Es
heißt nämlich in dem Gutachten:

?Wenn auch der wachsende Geldbedarf des
deuischeu Reiches schließlich zum Tabacksmono-
pol führen müsse, würde es doch zweckmäßig
sein, es zunächst mit der Fabrikatsleuer zu ver-
suchen, weil der Uebergang von dem jetzigen
Befieuerungsverfahreii zu der Fabrikalsteuer
und von diefer zu dem Monopol weit geringere
Schwierigkeiten darbieten würde, als die un-
vermittelte Einführung des Monopols; auch
würde sich unter der Mitwirkung der freienCon
kurrenz die Gewöhnung der Tabacksconfumen-
tenan hohe Tabackspreife leichter, als
bei dem sofortigen Uebergang zum Tabacks.no-
nopol vollziehen."

Aber gleichviel, ob Monopol oder Fabrikat-steuer, hohe Tabackspreife gibt's, wenn Bis-
marck feinen Willen durchsetzt, aus jeden Fall.
Und die Consumeuten des edlen Pfälzer, Ucker-
märcker und OhlauerKrautes werden sich daran

Sie werden dem wachsen-
den Geldbedarf des deutschen Reiches, der schon
so viele Opfer erfordert, auch das jetzt ver-
langte ?Rauchopfer" nicht verweigern dür-
fen. (Vlksbl.)

Ein mitztnngener Schwindel.
Vogel und Sagert, welche neulich zu New

Jork einen Erpressungsversuch gemacht haben,
der Letztgenanntem eine tödtliche ttugel cnibrach-
te, während er Vogel für das Zuchthaus reif
machte, haben Nachahmer gefunden. Am
Montag empfing der Modewaaren.Haiidler
Brown von der Firma Brown K Comp., Nr.
325,Grandst., N.-?)., einen in deutscher -Sprache
geschriebenen anonymen Brief, in dem sein Le-
ben bedroht wurde, wenn er nicht K5OO herge-
be. Sollte er bereit sein, sich zu retten, so solle
er Stücke rothen Papieres an die Schaufenster
seines Ladens Neben. Brown, der ein Ameri-
kaner ist, ließ sich den Brief von einem seiner
Commis übersetzen u. eilte dann, auf's Höchste
erschreckt, zu Polizei-Capitän Allaire, der ihm
neth, seine Fenster in der gewünschten Weise zu
bekleben. Der Kaufmann that Das und erhielt
bald darauf einen zweiten anonymen Brief, in
dem er angewiesen wurde, das Geld durch eiueu
Knaben vor das Haus Nr. 36, Orcharditraße,
bringen zu lassen, wo dasselbe einem Manne,
welcher die Losung ?Geld" geben würde, aus-
zuliefern sei. Dieses Schreiben droht Hrn.
Brown ebenfalls mit dem Tode, falls er Ver
ratb beabsichtigen follte.

Der geäugstigte Kaufmann benachrichtigte
abermals den Polizeicapitän. Dieser stationirte
zwei Geheimpolizisten in der Nachbarschaft des
oben angegebenen Haufes und ließ danu zur
stipulirten Zeit, vorgestern Abend um Ii Uhr,
einen Knaben, welcher ein kleines Packet in der

Hand trug, vorübergehen. Ein Mann trat
demselben entgegen, gab die Losung ?Gels,"
griffnach dem Packet, das der Knabe fahren
ließ, und rannte durch die Hefter- der Canal-
Straße zu. Die Geheimpolizisten setzten ihm
nach. Der Fliehende zeigte sich sehr schnellfü-
ßig, und die Verfolger machten deshalb Gebranchvon ihren Revolvern, ohne jedoch ihr Ziel zu
treffen. An der Ecke der Canal- und Division-
Straße gelarg es dem Geheimpolizisten Heß
jedoch, den Burschen zu Packen. Derselbe wehrte
sich verzweifelt, wurde aber überwältigt und nach
dem Stationshauje gebracht. Dort gab er als
feinen Namen Karl Zolki an, er sei 22 Jahre
alt, aus Preußisch Polen gebürtig, Cigarren-
macher und erst seit zwei Wochen im Lande.
Er wohne in Nr. 2K, Orchardstraße. Da der
erste Brief an Hrn. Brown zweierlei Handfchrif-
ten ausweist, glaubt die Polizei, daß der Gefan-
gene Mitschuldige hat, was dieser aber energisch
leugnet.

Zolki wurde gestern früh im Essex-Markt-
Polizeigerichte verhört. Er bestritt dort die
Wahlheit der gegen ihn erhobenen Befchuldi-
gunaeu, wurde aber, da er die von dem Richter
geforderte Bürgschaft im Betrage vou KISOO
nicht auftreiben konnte, in's Gefängniß zurück
gesandt.

Ein Wink für Magere.

sitiven Krankheit entfvringt, ist in unvollkommener
Nssimilirung der Nahrung zu suchen. DaS Gewicht
drS Körpers steht ohne Zweifel in einer bestimmten Be-
ziehung zu feiner Höhe und nimmt mit Letzterer zu,
d h. wenn der KSrper gehörig mit fleifchbildcndem
Glitte genährt wird. Wenn wir daher einen großen
Menschen mit hohlen Wangen erblicken, dürfen wirmit
Recht schließen, daß fein Blut dünn und wässerig, und
seine Constitution geschwächt ist. Hostet! er'S
Magenbitterer ist mageren, schwächlichen Men-

AssimilvtionS-Organc stärkt und mächtig fördernd auf
den DluterzeugungS-Prozeß wirkt, der in gesundem
Zustande gründlich vor sich geht. Eine Zunahme der
MuSlil», sowie der Fettbildung folgt dem Gebrauche
dieleS süperben anti-dyspeptifchen, appetilcrregenden
und stärkenden Mittels. (14S-SA6WÄ)

«Iweiabüceau»! s Madifon und EutawftraSe,-
1 Ecke Äork-und Williamstr.

«lle BünauS, Lohlenhos, Werste und Dampffäae-
mühle sind durch Telephon verbunden. Splitter»
hol» und Scheitholz! (Jan. 2ü, ISMte.D.D.S)

erster Klasse KlO,
zweiter Klasse PS.

Jedes wirdgarantirt. ZahnauSziehen ZS Cents.
Dr. H. Zk. Gal«.

S!r. SS4, Saratoga - «tratze,
(SeptZ?,t3l nahe Bearl-Straße.

Gebisse nur Hl«,
»r. ». «. »ttt ln Sir. »4. «iid-»uta»-

wird Sebi>se sü» nur

(«tshz du «Soncordia-Hall:.«

D. H. Warner, M. D., Lr Drader,
AahnSrzte,

Nr. V6, ?tord - Greene - <Atraße.
Drkchtio« Gebiss» zu tö.tS, »IVund <tZ. Theil-

Weise <»ei>isse billiger, «it«, lockere und zerbro-
chen« ««bisse werden für »i bis »5 umq-inder«,
fodaß sie neuen NichkS nachgeben. «oidsnUe kl bis
tö. Eiibersülle »i bis »2. Sein« Schmerzen bei'm
Külle« oder Aahnau»zi«h«n. Lachgas wird an-
gewandt, und ans Wunsch Credit gegeben. tJan2B,lJ)

Henry Sanders, inn.,«arg«- und M aga, in,
Nr. SS«» und SS2, Canion-Nvenne.

c?a»tet« 50 Prozent billiger, als sonstwo. Begräb-
nisse pünktlich b'forgt: EiS-Va»t«tÄ dillig beregnet.

cON2S,IZ)

Friedrich N. Croü,
Leichenbestatter.

Geichist und Wohnung -Nr. 131 Ha«overstr«d».
(Juni2s, II)

s- PH. Seewald,
Leichenbestatteru. Mödelfabrikant,

Nr. SS, Vüd-Sntaw Strahe.
Großer Borrath von Särgen aller Art. Beerdigun-

besorgt/""" " °

(JMiIS.iÄ '

«A- Für Frau Katharina Gerwieg liegt ein
in der «xp. d. Bt. (IÜS-)

Heirath«- und Tod«»-»n,eigen, vier'-teilen
SS tient» sür einmalig«

Getraut:
Am 7. Juni durch Pastor Johnson Joseph Ko'il-hevp vonCumberlond, Did., mtt tSnima »>. «ao-

Nlh.
> ?P

Am 21. dS. in Hampden, Baltimore-Eo., Cora T.
Kailer, 3 Zahre alt.

Elisabeth Klug im 54. Jahre ihres

Zun! Krida Wellner in einem Alter von

Es starb
gestern, den Ä. Juni. Nachmittags X4Nhr, Wilhelm«yrusz im Allervon 54 lahren, 7 Monaten und 8 Ta-gen. Die Beerdigung findet hente Nachmittag um
4 Uhr Nr^Z«,Nord-Htgl,strafte,
geladen. Die trauernde Gattin

(>SV) nebst Sindern.

S Uhr, bttjuwohnen.

Gestorben:
am 2Z. Juni meine theure Gattin Marie <5 Wci-
iage, geborene Burke, im 29. Lebensjahte. Die Beer-
digung findet Samstag srnh Ä Uhr von M. 43,
Gardcnstratze, aus statt.

Der trauernde Gatte
(150> Heinrich Weilage.

»Anzeigen.
Unkel -Vereen.

Srtra -Gcneral -Betsammlnng isridag
Awend, den 2i. d. M , wotau alle Mitglieder höflichst
inlad'n stind. t!4S-Sol <5. C. 'slaus, Schriewer.

Manvereine
Nr.»"

'UlundS nm >! Uhr in Jakob i»irc der

Nene Anzeigen.
Gesctzgebnngsvezirk^

Delegaten - Haus.
1». Ward.

An meine freunde

""u i».s'?,4^'"'Ämu/lÄ «laggett.

3. Ward.

I. Äernon Campbell.
(I4S-S4)

L. Ward.

Samuel E. ieltktnso».c 139-54)

t». Ward

5 tut
t s l tz.

20. Ward^
..Sun.»

"

(150)

Jährliche Prusun-, am Schlüsse des 45. Schuljah-
ns, beginnend Tonncrstag, den schlieft»»»

n q a r-

Freitag, den 24., 8 Uhr Borm.:«lasse ///! 5.55:
- Klasse/^.

Montag, den 27.. 6 Uhr Vorm.: Klasse 10.45:
Klasse >'/.

Dienstag, den.2B., 8 Uhr Vorm.: Klasse 10:
Klasle I'/; 10.55: Klasfe

Eltern und Publikum find freundlichst zum Besuche
Schulsest Mittwoch, den 29. Juni, Versammlung

um 9 Uhr Vormittags im Schulhaufe. <l4B-si>

Kohlen billig gegen Baarzahlung!
Harte Nr. 1 ZZ.OO
Harte Nr. S Z5.25
Harte Nr. Z ZS.SO
Sunbury'er?tr. 2 K5.50
Sunburv'er Nr. ?! , Z5.75
LykenS' Valley Nr. 2 und Z ZK.SOBestellungen abzugeben unter Adresse' Ca-!»" i» derCxped. dS. Bi. (149-51)

Staten-Jslauver
Kvnst - Färberei --Etablissement.

Nr. 1 tv, West Baltimore-Btrafte,

Nr. IISS.Broadwan.New-Borr,) z .

S!r. L7». Auiton-«tr..Broori>,», >^,l
Nr. 47, N. ».Str.,Philadelphia,) Geschäfte.

Barrett, Nephew» Eomb.,
Nr. 5 und 7, John-Sir., New Jork.(Apr6,ZMte,j.a.T^l

W. Wrandstädter,
Nr 3«, O st -P r a t t- S t ra ke,

sorii.L«

WS'l'orter, Liova 3Wut und

Theilen der -tadt geliefert.

morestr. Comptoir: Ztr. Z, Süd-Gay straße.
Prompt und biilig.

(MaiZ7.ZMtc)

Germania-
Fkutt-Verficherungs-Vesellschalt van

Rew-Uork.
Kapital und Ueberschnft am

1. Januar 1»«1

Earl L'Allemand, Agt.,
Nr. », Post-Osficc-Avenue, Raine'S.Correspon-

<JunU,lJi dent"-Gebäude.

Eiablirt I»S3.
«S» Getragene »M»

Damen- und en

er^^
"'....HvK"Wkr's'
chemische Kleiderreinigungs-Anstali,

groxte und beste New Yorler Färberei^ angenommen.

E. Frank ä- Sohn,
Ingenieure und Maschinenbauer,

Nr. 424, 426 und 423, West-Pratt-,

Brauerei - Einrichtung, Aufing«-^und^e'sch!
ner, Trolkenapparat siirklinstliche Diingmittel, Säge-
niühle, Bandsägen, Wellcnujw. Repawturen piinkt-

«.». Willi««»,
»isher Sxamin« im »er. Staaten-Patentamte.

»Sreau im .Sentral-BedSude,» T«e »«r Ba?:«mare-»u» Hdllita»«ett«Ke, der ,D»tich«l Bank» ,e,m»
üb«. lSan.7-»

Weue Anzeigen.

Fortsetzung
des

großen Lawn - Merkausen
Elegante kurze»dtge LawnS zn Z Cents,

zu ö Cents.
Law«» zu Ksl Cents.

jSawns zu S Cents.
Zliawns zu 10 Cents.

zialvns zu Cents.

AS« lS Se«is linncne LnwnS
aus iSX Cents herabgesetzt.

Alle SO Cents itnnene LawuS
auf 15 Cents herabgesetzt.

«Ue 2S Cents linnene Lawns
auf W Cents herabgesetzt.

Prächtiges Lager! Niedrigste Preise!

B ii l l e t t i,

für die
»trniag, den SV. Auni, beginnende Woche.

lenken wir aus solzendePofien

Eanzlinnene buntgerändertc, in der Stadt nicht unter
Ä Cents »u haben, tZj, Cents.

Ganzlmnene gesäumte große für Herren, allerwärtS SV

1 Partie gan,linnene für Herren, volle Größe, I^CcntS
werth, iu Cents,

i Partie ganzlinnene für Herren, volle Größe, MCents
werth, tZx Cents.

1 Partie ganzlinnener für Herren, volle Größe, allen
ebenbürtig, die anderswo ZV EeniS tosten, ik
Cents.

t Partie ganzlinnener für Herren, volle Größe, alle»
WSriS nicht unter Z7>i Cents zu haben, Ä Cts.

Ganzlinnene gesäumte für Damen 10 Cents.
Ganzlinnene gesäumte für Damen Cents.

Ganzlinnene gesäumte für Tamen EeniS.

75 Stück nencr Lawns s und tt> CentS! die beste
Cents-Waare.

Solar-Tip-Ki«der-Stiefeln tt2s.
Foxed-Lace - Tamenschuhe Zt. Sandal - Haus-

Blaue «Mdersioffe? garantirte Baumwolle, 6'«
Cents.

Gemusterte Bänder Nr. 9 S SentS.

Ein Krug?goldgeränder>,
7b Cents; Preis sonst ki.SV.

Prächtiges Portemonnaie 2z Cents,
ivKisten weiterer kurzendiger Lawn» Z Cents.

Neal, Armstrong S- Comp.,
Pioniere

niedriger Preis«.
Unbedingt üv«rall »cster Preis.

Nike der Baltimore- und Hoilidan-Ztrafte,
(14K,8,501 Baltimore, Md.

Ltnnener Zwillich!
sür die Herren- und Knaben-Garderobe

gesireist, earrirt, gemustert und in natüriich-r

zu 15,18, M, 25 CtS. und höh^r.
Gemusterte sederleichte Rockstoffe.

Vchie indische S«erkuSer in »roher Musier-NuS-
wahi.PongeeS, SergeS u.s.s sür Comptoirröcke

<!4S,5v) Hamilton East-r ck Söi»ne.

Silber-schmulksnchen,

(Npr2l,s>Mte) Nr?

C. ZZem,
Nr. 84, Lexingtonstratze.

Elegante Kochzeits-
GebnrtStags-Präsente.

Gold- und Silber-Waaren,
goldene Uyrxn,

Diamanten, Diamanten

garantirt »n den billigsten Preisen.
<Mai2s,ZMte>

Chas. W. Hamill «k Co.,

Fabrikanten von

?sitberplattirten?-
siilicrvlattirte«
«iibcrpiaitirten 11ß
s!ibe"plat!tn!n

Ekktro-Vold- and Silber-Plattirung
Reparatur aller Arten Waaren.

Fabrik undVerkaufSlokal:

Südoktckeder Calvtrt- und German-
tJuniti.kMte) Straße.

Taylors^
Frühjahrs - Hut - Moden!
Seidene, steife und weiche Hüte!
Kleine seidene Galahüte für junge Leute.

Ein volles Lager Kinder-Hüte.

R. O. Taylor ab Comp.,

Es ist für Jedermann vortheilhaft,
sich nach unseren Preisen von

Möbeln, Teppichen, Wachstuch, Matten, Eisschrän-
ken, Kinderkutscken, Lesen ;c., ehe man einkauft, für
"

Isaak Bcnesch's
<AprZV,SN!tc> Nr. !i»S und L«7, Nord-Gaystr.

ilnlttN Hemden
Fabrikant,

Nr. 4»4, Wcst-Valtimorestrake.
das Stück.?Hemden, zumTragen fertig gebü-
gelt, je 75 CentS, tl, k 1.25, t!.5» und tZ.?Sechs

Unsens zum

Frühjahrs-

H erren-Sch muckfach en. (Mail9,lSMtcZ

Adams' Wuster - Kemden.
s

Adams' Hemden-Geschäft,
Nr. SZ4, Wcft-Baltimore-Ztrabe, obenauf.

IJuUI2.IÄ>

Kaufe Deine
Hemden, Krägen, Manscheiten, sowie Hal»be-

klcidttng, Unterhemden und Socken bei

M eginniß!
?a» ?SenatS'-vemd zu «5 Cent? ist aus besserem

Mouffelinc angefertigt, als viele Hemden, welche als

pelt sin»!
Da» .«Nkter»," - Semd ist aus dem allerbesten

Moufieline und schwerem 2100 Linnen hergestellt und
ein Artikel erster Klaffe?7S Cents.

Die feinsten LinnentrSgen !l.
Eine große Partie seidener Halsbinden fllr'SFrüh-

jachr soeben ausgelegt-40 und 50 Cents bii
Meginntß,

Nr. 7S. West-Fayettestr.:
Ztr. SSS. West-Baltimorestr.!

Nordwestes- der EharleS- u. Fayettestr.;
Ztr. Sit, Süd-Broadway!

(Aplik.ZMte) Nr. 7ii, Lextngtonstr.

Dt« besten Hemden.die
irgendwo ftir das Geld zu<5-1DIITU11.» baben find, und deren gu-
tes Sitzen garantirt wird,

werden aus Bestellung zu »1, ZI.SS und !1.50 ange-

Herren-Unterkleidern,
Strumpfwaaren,

Halsvtnden,
Handschuhen,

Taschentüchern usw.
,« den billigsten Preisen.

Chös. ReSitt,
Nr. 14«, West-Baltimore-, nahe Ealvertstratze.
IZuItA.IJ)

? MSKeln. Teppiche, Eis-
Schranke. Matten,

derkntschen u. s. w.,
billig vei

l»Ostnette -?>raste,^n ahe

Auch in Nr. »7», Nord-Gay nahe E. cterstraße.

ninzug.

Htto Hloßmäßler
istxach Vir. 17, Sourti-Ttrasze,"

Zimmer Nr. 4. eine?re»p« hoch,
umgezogen. ?Aug2s,lZMe)

Jcciand-Landmilch, Buttermilch,
v Butter und Eier täglich frisch.

Tonik-Bier und Sodawasser für die Jahreszeit
vorräthig bei

(7üdo E-ke der a,r?>l°m.'t nu "n--trasic>

Es wirv zu Deinem Nutzen sein,
tevpichc, Matten,

Nn M. Nord-
Gah-, nahe «.Aprilw.SMe»

Advokaten, AcrK u. s. m.

W. K. Kaman,
Advokat und Rechtsanwalt,

Nr. 41, Lexingtonstraße, Baltimore.
<May7,tJ)

Chas. J.Wiener,
deutscher Rechis'Anwalt,

P .ki

Washington.

Heinrich C. TieS,
«cchiSanwalt

Nr. SS, Wett-Kahett« Strabe, Baltlmor«.
(«»->

Dr. Renting

Lhren-Krankheiten nach seiner Wohnung Nr. 7S,
Weft-Monumentftratze, zweite Thüre westlich von
Cathedralstrahe, verlegt. (AugtZ,t2Mte)

Frei-Klinik für Anne Nr. 51, Saratoga-,nahe Thar-
lesnrake, tüglick von t dis 2 Uhr.

Dr« Georg W. Wiener
die Behandlung von «uaen-, Lhren- und Hals-
Krankheit,« nach Nr. «», Nord-Vharle»-, nahe
Mutberry - Straße, verlegt. Sprechstunden: von v
Übr srüh dt» S Uhr Nachmittag und von 4 bi 4 k
Uhr Nachmittaa. (tZt->

Dr. W. Wiener,
homöopathischer Arzt,

Nr. SIS, West-Fayette-,nahePinestraße.
Sprechstunden: BormiNug« dt» S Uhr und Nachmit-

tag« von Z bi« S Übr. (j-1

Dr. Röder! Amthor, jun.,
homöopathischer Arzt,

Nr. tZt, Nord-Broadwa», zwischen Orleans-
und Jeffcrsonstraßc.

Kduard Bßlinger,
/U deutscher Apotheker,

Nr. SSV.csi-Baltimore-, SS« Dalla«-«trake.

Qualität u^d^wlUgcn
J.M» «aroqne'K «salisaya Rtnven-

tl l>las<^. G. thoruion,

heilt. W EtS. » p»p«r: tl di/ Flasche. Bei <S.
Z!,or»ton, Ecke Baltimore» und Harris°ni»nkr, ,u
haben. (Zunit7,t2Nte)

Wegefarth'S
deutsche Heilmedizinen,

als: deutsches deutscher^Blutreinigei,
Bertilger:c. find unverfälscht zu beziehen durch '

E. Wegefarth,
lJunill.lI) Nr. KS, Ensor-Str., Baltimore.

Bruch - Bänder.

Wilhelm H. Reinhardt,
des verstirb. Carl S. Reinbardtj

verfertigt die neuesten und bewährtesten
Slaskissen - Bruchbänder.

Oktober töüL zur Erleichterung und Siaoi«
tcllur von

«ander l-lktouice»
Unierieidsbiiidttt!

S-^r.en.iunden bestens zu»

den garantirt, daß sie passen, und auj'S Sauberste und
Beste angefertigt.

Damen Z!mmcr-W»

Fabrik: Nr. Lv, Nord-Ga«-, nahe Baltimorefir,
Baltimore, Md. (AugtZ.tJ)

Heise, Bruns <k Comp.'S
Säge- und Koöel - Mühte,

!k«e «ia»iton-Avenue nnd Carotinestr., Balto.

Rückwände von Dildern
(S»dclnx) eine Spezialität.

Ein großes Lager beständig vorhanden, und auf Ver-
langen wird die Preisliste geliefert. (Augt2,iJ)

Spiegel- und Mlderraymen.
Will). Eckhardt

ist nach
Nr. 345, West-Baltimore-Straße,

umgezogen,
wo eine große Auswahl von

Spiegeln und Bildern,

Kunstgegeiistände

Georg Rnppert,

«ilder Rahmen, Spiegeln und
Karnießen,

Nr. 89, Süd-Broadway, Baltimore.
Wachsarbeiten eine Spezialität.

Wiedervergoldung
geschieht so, daß der Gegenstand wie neu erscheint.
t,DezZ.i2Mie)

Dillards, Degatelles!

Irrstlo Spluosr-Tisch«.

vdUe, Ueberlüge, Oueue« und Oueueleder u.s.t»
bet I. V. Taylor ä- <somp.,

<DeM,tJ) Stt. 3K7, Weft-Ualtim-reklr.

B.J.Hubbcll'sV
Nr. St, Slay-Stratze, Baltimore,

Schneide - Mühle, Drechslerei und

t> it t LNstensabrik^
Leisten,Spttseschränlen,Tischen u.Äühlschränken

<Aug4.t2Mte,

Georg 31. Schaal,
Nr. t, Second-Strahe, Südwest-Ecke des Marfh-

Market-Space,

Schleiser und Pslirer.
Scheeren, Nafirmester und Mefferwaaren

'"(Novt^iJ)" °" i « - e gcl chärft.

Karl Klein,
u. Feinschleife?,-,

Nr. tt, Nord^Arederick-
wirdgarantirt? (Mz!>, iZMte >

Smith Schwarz,
Ziegelsteine Ziegelsteine

(Lkivxs),
Saupt-Ossice: Nr. 17, North-Ttratze;
Lst-Baiiimorer Office: Nr. tftS, «üv-Uroadwaq!
Zicgclbrcnnerei: Lft-Gagcr-Str. und «ine-vanl-

schließlich gepreßter, die niedrigsten M^k.
Gebrüder Stalsort,

Nr. S4, est-Lombarv-, Ecke der «lbcmarleslr.,

Gerber und Lederzurichter
Händler mit Hänten, Sel,

»exuntschem, spanischem,

Llauxdtor- und liemlocl: - Sohlenleder. Ge-

schirr- und Zaumleder und alle Sorten
jiummetmaierialieii

stets aus Lager, «mcrikanischc uns sran'.öfisch«
KalbdscUc. Saskia», Liiiings und alle

(MSrzll.lJ) Schukmachcr-Utenftlien.

A. Startzman <k Sohn,

Leder und Schnhmaterialien,
Nr. Tv«, SüS-ventral-Avenu«,

Baltimore, Md.
Die höchste» Baarpreife werden für Häute und >sclll

be»ablt. <Aug2,tl>

Kutschen, Melde nlw.

Fabrik Nr. ISS, Weft-Zs»ne««e-. zwischen Liberth-

ßarriage Toy Bompany.
(Nirz3l,ZMie)

Groß T Stoops' Kntschensabrik,

Sorgfalt wird auf alle in ihr Fach schlagende Repara-
ttiren verwendet. (Juli2Z,l2Me)

. Ohne Rücksicht auf Kosten
müssen verkauft werden:

ZV Da ch

"'

lOktZb.tZMtel zwischen Lombard- und LraNNrake,

PSssC Pässe! Pässe!
t« Reife in'« A»Sland besorgt wverhal» « Stsnoev

K. «am«,
S«ke der Batiimorestraße >wd?»it-O^«vei»ul«

Unterhaltungen.

Große Erknrsion
des

Gesangvereins Harmonie"
Tonntag, den S«. Zunt,

per Dampser »Pilot Boi>-
nach ?Monumental-Ftshing - Grovi."

Ter Dampfer oeSSsii Pier Nr. kighistr.-Werfte,

Poin ""an'.^'^uM> Erwach-sene und Ä SS CeniS ftirttinder sind zu haben bei:
ttart Wambach, Sir. 78 S.

Sultan, Nr. 59 HanovcrstraKe: Witt,, «asten«,
S.r. 14Z, Eüd-Broadwav! A. «entert, Elke Paca-
und Martin ck- »suchs, Nr. lZi,
Nord-Euiawstraße! Schneiver S- Zyuch«, M. 7?,

fen keine Billctc verkäst werden.
tI4A-bt> Da» Comite.

Eutcrpk - Vtsangvcrein.
Exkttrsion

Sonntag, den Z«. d. M«s ,

nach Nord »Point - Tivoli.
Billete LS Cents Ä Perion.
Kinder unter lliJghren frei.
ttSO-t) Da» Somit«.

K F Wirthschafts - Eröffnung
'

mit Lnnsch!
Meinen freunden und Bekannten ,ur
Natricht, daß ich Vlontag, den N.

Wilheim Sugel,
(iSV-1) Nr. ISS, Orleansstrahe.

iMßayerttches Hauptquartier,
Ecke Pratt- und Turhamstr

'
!vl. Tch^eser,^

"AeepKock,"
der Retter Vieler!

langen darnach ist noch immer bedeutend.

Warum?
ES heilt

Nr. 4S, N. -Eharletistrahe, Freimaurer - Tempel.
(7Z-)

Arrmischte Anzeigen,

die jetzige Saison
Jacke«,

von reiner Wolle n. solider Arbeit; alle Sorten
Strick-Garn,

Strumpf-Waaren,
Unterhemden, Unterhosen. Handschuhen, s. ».

Anis /elber,
Nr. ZK7, Süd-Broadway,

Fabrik: drei Meilen von der Siadt an der Frederick-
koad. (Dezl.llttw)

H. Leimbach's
Danips-Färbc- und Reinigungs-Etablinemeiit,

S!r. 71, Süd-Broadway.

waschen gebügest werden. (ÄpriU«,^Mtc?^
//» ... > EnglischerPortland-Tcment

DeutfcherPortland-Eemeni
v? direkt importirt
und soeben erhalten. Agent für ?ox-,

t« A Calcinirter G>r?-GypS.
Typs erster Klane zum

bei Win. Wirt Mark, Importeur,
(Oktl.l2MteV Nr.Kl. Tüd-Ganstrahe, Baltimore.

K. Wöhm.
Geruchlose Abtritts-Reinigung

mit McCauley's ueuem
Apparate.

Haupt-Office Nr. «i i, WeN-Kahettestr.Zweig-Office: Nr. »», S.-Earc?str.
' cSeptÜ.ll»^

Blätter -Taba«k.

Peniifiilvauier Teckblättcr «K-nlage, sowie
chio'er und Ntw-Norter Ztaats-Zced-!vl-tttcr-

Wir rönnen diese Waaren ,u sehr niedrigen
Preisen ofleriren. Barter >- Waggner,

(AprLi.VMte) Nr. Li». Sud Gaqstr.

Wardens
_ I Jede Art Heu-, Kohlen-, Plattform-

und Ladentisch - Waagen wird zu
dem niedrigsten, mit guter Arbeit

Preise geliefert, und be-
friedigender Bedienung garantirt.

vus Reparaturen wirddesondere Sorgfalt verwendet
Jeff« Marden,

Nr. SS, «üd - vhariesstrabe,
lDezk.tZMtel Baltimore.

Andr. Hofmann ä- Sohn,
Nr. t»S, «ank-, Eck« «nn-Tirafie, »alttmor«.

gen Preisen angefertigt. Guter

Wustkalische Instrumente.

Klüget, tafelförmige Pianos

Pianinos.
Tieft Instrumente kennt das Publikum
seit nahezu fünfzig Jahren; sie haben nur

auf Grund ihrer Vorzüglichkeit einen

nicht erkauften hervorragenden Las
langt.welchem zufolge sie als uuerreicht dastehen.

Tonsülle,
Tlnschlaa.

Ausführung der Arbeit
"Dauerhaftigkeit.

Gebrauchte Pianos

Alleinige Agenten für die berühmten
Smith'schen amerik. Partor- Wrgeln

solchenaus anderenFabrikenl.Klaffe.

Wilh. Knabe <k Co.,
Nr. 204 und 206, W.Baltimorestr.,

s Li viano« und Orgel».

?» Z7Z,W

Spezielle Bekanntmachung.

Pianos und Orgeln,

Hcnrv Mistcr's

Ael r'Aer^? Z S
C. D. Peafe ck CoNip.'s I

?
< WSile's.

Otto Sutro,
Nr. 207. West-Valtimore-Straße.

(ApnUö,t»Mtej

Unterhaltungen.

W e n m a r.
Groke Familien - AnSftüge

täglich mit Ausnahme des Sonntag».
Kigh-Wock

SNlw Ank über dem Meeresspiegel.
»iundlchau über die I,errltchiten Lanvichasten

wtarnland «, Pcu»si,ivanicn «. Birg«-

üb z ' i> ri

irgend ich je selbst die Äuslichiea

Schnellzüge.
iidge gehen der v Uhrftübad.

Btoiiemlichlelten vollaus mPeninar zur Unterhaltung
der Ausflügler.

Tiize stir ZVtKPersoneii in der Restauration. Diner
»VLtL.
B. H. «SriSwold, Z. M. 0oo».

1>47-) Gen.-Billel-A«ent! Gen.-GeschästZs.

ZZmi AilW.
ee m

Abfahrt früh y und Rachm 4 Uhr.
Tonntag nur » lJuntl6,2Nie)

Beginnend Tonnerfiag, den SS. Juni.

DiePeutz"-Hsß^Erkllrlwlletl.
Pier Sir. », Ligiit Strafte.

«bsaiirt um L Uhr srül». Rüikkunst umk Nstr.

Mondschein- und Abend-Exkursionen

Pros.Lmmer i ch 's S ir ch- und Viechm u s i t-
C orp S.

Absahri um k Ulir AbdS., Rücklunst t t Uhr.
? sür Kinder Sk LentS.

tZuniZ2-AuglZ>

Wessy

Ter beiiebie AuSftuz« - On

Zolchesicr!
Tolchester! Tolchester!

Tollte,ter!

Täglich! Täglich!

Prof. Weber « Kapelle!
Sai;walser-?üderl

t»uies Souper!

Werste PierÄr. »:i tüglich «U 5 irüh Nachm.

Wm. <!. Viiason,
lApril27,iMtc> >li>n»j?>,e.

Wehe! ?9et)e!

Karl Seer's Restaurationen

Mlhrlnibhöht,

im Bierkeller MroxoeUenoo,
Ecke Graut- und Baltimore-, zwischen Light-

nnd Calvcrtstraße,
unter Noah Walter s Geschäft. KiihleS stets frisches

Bier.
(Maiis.SMte) Karl M. Heer, Eigenthümer.

(5 ebi> ard ö

Belvidere-Grove
an S. Avenue, Shell - Road. Paiapseo-

iNeck und Vear-isreel.
Ter herrlichste Plak sür Sonntags - Extursioneü,

hard, Sir. SL«, (Jnii,Zoi!e>

Wenn Dn
Dich wahrhaft vergnügen willst,

?Patapseo - Zfishing - Grove,"
Tie eleganteDampsjachi,, Maggie" macht von srüh

8 bis AdendS tU Uhr vonRanstcad'S

und Ruetsahrt an der CharlcSstraiien-Wcrfie an.
Die ?Äiaggie" kann auch gcmiclhet werden.

Barnen Schwart,,
(Jiini4,ZMtc) Eigenthümer.

Mtz. Das liirscn Vrchestrion
Schlegel » crchesirio» Salle, Nr. 5 und

Alle Musikfreunde benachrichtige ich hiermit, daß ich
wieder vier neue Musikstücke von M. Welte <6 Söh-
nen aus Frciburg, Baden, erhallen habe, wozu ich
!n>.ndlichsi

f^ct,
N. B. Agentur in Amerika Emil Welte, Nr.

lLA«, Broadway, New Aort. (55-j

Joseph Tchreier'6
Lsgerbicr-Brauerei

Sommer-und Picntc-Park, Belair-

kW Clistvn-Garten
FMW an der verlüngerten Vtadtsou - Avcnue.

Bell.

Nord - Point s Tivoli,

ten, «ereinc und spulen wollen sich

Fahrkarte 2b Cents.
tAprll,sMte) Aranr Tebiiius, Eizenihümer.

Tariey-Parle. ?Ä^tl,SMe)

K. ZSever's Wranerei,
Harsord-Noad.

Soininerwirihlchast, Picnic-Platz für Logen, Vereine

Stunde KpriugS icde
Stunde bis it Uhr Abends ab.

<ÄuqZl,i2Miei

Dampfer,,
Wm. t». Siiason,

(April27, ZMie> Nr. li2, iüghisiraze, obenauf.

Kstels und Kestanratisne».

Jerd. Htto's
deutsche Restauration,

Ecke Gay- und Fayette-Straße.

! Mittagstisch 2Z Cents von i 2 bis
ZUHr.

' Wein, Liquor, Eigneren usw.

cAugM/i?Mte"' «u»sch stet^.

K, Schultheis <K Sohn's
Nr. 38,^Mest"'Kayettestr.

Ale, Wcine, Ligueure, Cigarren usw., usw.
Wunsch täglich von llbis i Uhr.

Johann Z. Schultheis;
Heinrich it. Schuln,et»,

<Aprill2,i2Mte) irütier bei Brodbead.

Das größte,
das beste,

das kühlste
GlaS Bier

in Echwinn's Halle,
«». und S», «es» - »rat» Straße.

Srvker Lunkch jede« Zag. (Aprilt2,il)

Leder - Magazin
Nr. West nahe

Mein-Anzetgkv.

R.Courtuey
Nr. 14, Rord-fiharleö-,

Ecke der Ka yette-Strahe.

feinen Weinen,
Branntweine«,

Rheinweinen,Havanna,Cigarren,
feinem Thee,

Jamitien -Krocery - Artikeln
und

Produkte« jeglicher Art.
Alleinige Agenten in den Ber. Staaten sür den

berühmte«
Grand Vind'lngltterre Champagner

and «tgrnthümer de»

"g)N> Btnb Konse"
reinen Roggen-WhiSkey»,

<»prils->

V. W. Becker S? Sohn,
SVZ West-Prattstraße, SOB

empfehlen ihr
vollständiges Lager aller Sorten

CalifornierWeine,
sowie

NordhSuser «orn-vranniwein. keine iSiquSre
«. 5.«.,

zu den annehmbarsten Preisen bei'm Fasse, der Gallone
(WZ-) oder der Flasche.

Lindau k
Destillateure von

Whiskies
und Importeure von

Weinen, Branntweinen u. «Seuevre,
(KW),

Nr. «j und 7, Nord «Saqstrasj«.
Ein großes Lager auserlesener alter Roggen-,

Waizen-, Bonrbon- und Monongahela-
Whislies stets zur Verfügung.

cScbr2.i2Mte>
N. Becker,

'

Wein - Handlung,
Nr. SS, Presidentstrafle,

(April,ll) Baltimore.
Kolle Kader's

Wein - Handlung
Nr. 71, Sanoverstraße,

»em Markte gegenüber, Baltimore, Md.(DW.IZ)

ttrckel's Salon

Wein-Geschäft
Nr. I», Nord Hoyidaustrahe.

Wein, Liquöre, Ale, Bier und Tigarren.
tionis Krekel.tAvr!2,!Jl Eigeilihümer.

KM Soeben erhallen:
Eine Sendung Rhein-, Malaga- und MuZ-

A. Martini,
Südost-Scke der Gough. uud TaUa»ftrafie.c!2i-)

"

Sendnn'g ÄeisMin.
Endewil-PreiS K t.SS?SZ pro Gallone.
Pro Flasche. .-»<> «euiS.

' Ä^Mart'tnt,
(t2l'> ?>ke Kough- und Talla»,,rahc.

M H. Oberoalhoff,
K' iN Wein-und Tpiriinosenhandicr, M> ?Z,

Beariftrasie. dem Vexingion-Mark e ge,,?»-
tiber ?Auster» während der Jahreszeit. Ein kübleS
Glas Bier steiS bereit. Auch die besten «iigarren.

<An».i4.i2Mte)

Imperial Hriple^

Weißwein-Mg
amerik. Doppel- nnd Triple Essig

auSgczcichncter Oualität.
Uni» bertressltch ,um Sinmachea

Kriedrich Mari?"«oUmann,
Nr. Süd Ga>»str..

R^sbach-Wasscr.
Nosbach Wasser unbedingt" den eisten Rang ein!
AIS Tafeiwafser, entweder allein.getrunken oder mtt
Wein ic., kennt es keinen Rivalen.

öl» Körbe ia> SO Krüge.
(SePtlS.tJ) S 0 Liften Ä5O Flaschen.

Mchtil- and Lajjerdier-Illikigev.

Gro.Baucrnschmidt'S
Greenwoodpark Brauerei

tSan2«,!J)°" m or e, Md.

Bernhard Berger's
Alvion-Lagerbier - Aranerei

Belvid^erestraße,

Georg Brehm s
Lagerbier - Brauerei

naheßelair-Avcnue,
(Apr2S,lJ) Baliimore-Tounty.

Tarley - Park - Brauerei,
Harford- Road.

auf's
besorgt. tMai!>,lZ)

A. Aittmann's
Excelsior-

Lagerbier - Brauerei,
Nr. 70, Süd-Wolfstr.,

tEept23,KMte) Baltimore.

Heinrich Eigenbrot's

Lager - Aier - Aranerei,
Nr. LS uud so, Wittens'Strabe,

nah« Mrederick-Road,
<IuiM.IJ) B allimore-Coun th.

Georg Günther s
Lagerbier-Brauerei,

Ecke der O'Donnell- und 3. Straße,
Clinton. (Jnil4,lJ)

Ms. E. Zönkrvagt's

FortMarshall-Brauerei
Bergnüftunas-Park,

«iahlandtown.
Bestellungen aus PicnicZ können bei Zoh. Lau»,

Lcke Bank- und Edenstr., gemacht werden.
<Mär,Z7,tl)

» occioe 3SV Sil

Zoyaim Schultheis'
Mt. Pleasant-Brauerei

und
Westend »«xeelslor-Park,

.
«arrtson-iSane.

Bestellungen aus den Park, auf's Billigste berechnet,
werden entgegengenommen bei Heinrich Buchsdaum.Vir.K, Market-Svace. (Mär,29,lZ)

Friedrich Schneider's
Lagerbier - Brauerei

Pienie-Part,
vanton. cAvriZ,iZ)

Johann Trost's
Löwk«brauerei,CalltoZi,

<Ottt2,t3i Md.

Ash. Friedrich Wiener s
MerLranerei,

Vewtr, Nvenut» vatttmore, Md.
lsm»2S.tZ>

Bekanntmachungen.
»»ie dtmokraiiich - eonservaiioen »timmg.b

de» ersten iweUcii und dritten

Mittag» iZ und Abc»»« » Nhr fich an den un!

seä,» Mitgiieder der <»es^»iq

s<p>gcvu»ig«-?ts>ri!t:
i<»» «itgitrder de« Unterliaui,« der «iefeyg

bung au» dem dritten viesetigebung» liftriti.
Erste Sard?Zir. IZ2, Süd-Walhinzlonstrakc.

><wc»c ilr'ard- Nr. 2>5. Alice Annsti.
Dritte iivard?Südwest-Ecke der i!aro!)Nt- und »

Pran Straße.
Bierie Ward-Nr. 44. «lbemarlestr.
Einste Ward?Elke Last- und
wechsle Ward?Ecke der Caroline und OriernSft
Liedente Ward?Sddwest-Ecke dervbew- und Edel

Ä-eunie Ward-Nr!'"
Gebote Ward-Nr. Nord-videriysttoßc.
Eilfie Ward- Ecke venire- und NowardslraKe.
Zwölfte Ward?S!r. 102. Prest^nstrake.Drcijkdnle Ward-Nr. «2>i. PinesiraKe.
Bier»-dnte Ward Oerinan-. Nabe
ffünfzchnte Ward?Südwesteckeder i!cc- und Phorie«

>.cke der Holling un

Ward «rlmgto» Avenue un» San

cu.B>»die

Tie i-crlammeln fich Zamstag, den .!!». Aunt l»«t. Mittag» lS Uhr

dritterTisirikt Zvestern-Vlitna Halle'.
Morris A. Zhonia»,

<1i7,9.50> Borfiver des Etelullv

Baltimore, den 2Z. Juni i^l.
versiegelte Angebote werden in diesem Btiiea

bis Zicnstag, den l!i. Zuii, Nachmittag»

Uhr^iilqeg^
Angebote abjiuvktsen, wird portal>ci>.^

Zohn <?. Tooie,
(t!9-SZI lZlerk des «todt - CominillZrS.

dmUitsi rat i^n« ige.

aufgefordert, solche nebsi den nöthigen Beleien^späte-
stens am IZ. Tezdr. 18»! einzureichen und geltend
zu

Bernard Scheue,
Nichard!i!ie»>cr und

t1Z5,»4,5»,K) Joseph t«. rmer»ha,ist^W

Schut-Anzeige?'.

Tcr?Chirographische von

Weitere» wende mansch persönlich oder fchMiVch
> ttaton Burnett.

Das

Bttjant-Ttrattondsadlcr'sche

Nr. V und «, Nort-iLharleO-Strafte,

selbstschöpserisch m seiner Organisation,
scibslschöpscnsch in seiner Leilnng,
selbslschöpserisch in seinen Anzeigen,
sclbslschvpferisch in seinem LeklionSkursuS,
selbslschöpserisch in seinen Lchrmetdoden,
seldstschöpserisch in seinen
seliistschöpserisch in allen Dingen,

keinc^andere^Aii^
W. Tadler, Präsid

(95-) Nr. 6 und tt, Nord-Charlesstrasje.

-In Schwing's MuMschult,
Nr ILL.Wcst itzaycltestr.,

Organist der bifchöst. Meihodisten-Kircheisept24,lJ) am Mount Bcrnon-Playc.

Emmart «Ze Ouartley,
Nr. ü2, Parl - Straße,

Frrsko-Dckorottllre und Haosmaltr
Kirchen, Hallen, Theatern,

öffentlichen Geliäuden, Privatwohuunjjeii usw.,

Tie Arbeit wird nach den besten künstlerischen E,t-

Zakob Gmtnder,
Nr. ZV, Sttd-<salvertstrake,

Gold-vkd lilber-Llhen s./ran)tn,

Tternr,?rname«te,^aft«tttft»k'gen
mit Spieße.! over Akler,

kcdcrbiische süe Pferde in deu'ichen od r am^Naui»

Kappen, Hüte, Helme
für Temprl-Riiter, PythiaS-Nitier, Odd-HeNowS uiw.

A. »iibrtkant de» Zsc>tniei>atUe». >Ok»i.!^i>

Schifjsschmiedarbcis init Dampslraftl
W. H. Kanne,

Nr. s», Bo ston-Stratz«,

ILSV etablirtl
Heinrich Klees ä? Tohn,

Gerber, Lederzurichter und Schaaffell-

Nr. IS, 17u»dIV,Saratoga-,nahe<yat,stra'ie.
> - Nie!

Tabacks - Anzeige.

D e u t s -H e

Mlh-zlOBchUL-
Tabaks

d.'? Aaöriü

G.W.GvUÄWx,
IZ^ltirriors.

Die beliebtesten dorten sind:
Don Rauchtabak:

A. V. No. Z,) scbwarzer
Stern 21. A. j Reiter.

Merkur No. 6,

Grüner j)ortorico,
öiege! <Lanaster No. 2,

Siegel (Lanaster No. (X

Don Schnupftabak:
Rappee No.

Rappee No. 2,
j?io Nono,

Doppel Mops,
Grober 2Nciconba.

Philipp ttail IN ließen s Delllichland) und
tsi das Katnlat Beider noch von keinem Andern über»

Wechsel,
Paöete, Paffagescheine u.s.w., u.s.w.

Ich bitte, alle Ansgabcit allwöchentlich bis Dienst»?Mittag zu machen, um ungesäumte Besorgung mit

ligen zu können. Z?. Raine,
Ecke der Bailimorestrake und Post-Lilice»Avenue.


